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Spannend fände ich hier eigentlich auch einen Bundeslandvergleich. Inklusion (oder
altmodische Integration) mag bereits unterschiedlich weit eingeführt sein. (Ich bin mir sicher,
gelesen zu haben, dass Bremen am weitesten inklusiv arbeitet). Auch der Anteil an Gymnasien
wird in den Bundesländern sehr verschieden sein.
Auch kann es vielleicht einen Unterschied machen, ob die jeweilige Schule eher im ländlichen
oder großstädtischen Bereich ist.

Mein Erleben in NDS: Wir haben seit "schon immer" I-SuS gehabt. Die meisten zielgleich (mit
Förderbedarf im Bereich Hören, Sehen, ES, ...). Aber auch GE - eindeutig zieldifferent. Der Troll
hat hier ja behauptet, solche SuS würden durch ihr "unterdurchschnittliches
Leistungsvermögen" den Unterricht passiv stören. Kann ich nicht bestätigen. Und wer versucht,
mit jemandem auf dem Niveau eines Drittklässlers den selben Unterrichtsinhalt wie mit
Zehntklässlern durchzuziehen, der kann nur scheitern.
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